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361 Staatliches Wissenschaftszentrum
für Kinder in Okayama
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Projekt: Architekt Yoshinobu Ashihara und Mitarbeiter,
Tokio

Die Präfekturvon Okayama, die bekannt ist für ihr weitgespanntes
wissenschaftliches Erziehungsprogramm, plant die Errichtung

eines Wissenschaftszentrums für Kinder. Da viele
Einwohner sich besonders für Astronomie interessieren, liegt das
Schwergewicht des Zentrums in einem Planetarium. Das
Wissenschaftszentrum kommt in ein Gelände von 24000 m2 und ist
in zwei Blöcke geteilt; der rechts gelegene besteht aus einem
Wissenschaftsmuseum mit dem Planetarium von 15 m
Durchmesser als seinem Mittelpunkt, dazu ein «Erfindungszentrum»
und Ausstellungsgelände unter freiem Himmel, alles für die
Schüler und Studenten; auf der anderen Seite steht ein
vierstöckiges Gebäude mit klimatisierten Räumen für den
Aufenthalt von 300 Personen, dazu eine Kantine, ein Musikraum
und eine Aula im ersten Stock. Zwischen den beiden Blöcken
öffnet sich ein innerer Hof. Kinder aus der ganzen Provinz
Okayama können sich hier aufhalten und übernachten und die
wissenschaftlichen Ausstellungen in einer wissenschaftlichen
Atmosphäre nach Herzenslust auskosten.
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Planetarium und Sammlungsgebäude
Planetarium et bätiment abritant les collections
Planetarium and collection building

Gesamtansicht
Vue generale
General view
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